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Welt-Rundschau
Washington . (Dena-Reuter ) . Das Komitee

des amerikanischen Präsidenten zur Einspa¬
rung von Lebensmitteln gab bekannt , daß das
amerikanische Spiritus - Institut eingewilligt
hätte , der alkoholproduzierenden Industrie zu
empfehlen , die Verwendung von Weizen völlig
einzustellen und Destillierung anderer Getrei¬
desorten einzuscbränken .

Washington . (Dena-OANS) . Charles Eaton ,der Vorsitzende des außenpolitischen Aus¬
schusses des Repräsentantenhauses , bezeich -
nete die vor kurzem von der Sowjetunion
gegen die Vereinigten Staaten vorgebrachten
Beschuldigungen der , .Kriegshetze " als einen
Teil eines allgemeinen sowjetischen Ein¬
schüchterungs -Feldzuges /

Paris . (Dena-Reuter ) . Bergbau - und Metall -
arbeitei führten am Freitag weiter die Bewa¬
chung der mit Zucker beladenen Schleppkähnedurch , die in Liverdun in der Nähe von
Nancy liegen , um den Abtransport des Zuckers
nach Deutschland zü- verhindern .

Paris . (Dena-INS) . Ein Sprecher des franzö¬
sischen 4ußenministeriums erklärte , die Zu¬
teilungen an Brot und «anderqp Lebensmitteln
müßten in einigen Wochen weiter herabgesetzt
Werden , wenn Frankreich nicht sofort die
dringends benötiqten Hilfe von den Vereinig¬ten Staaten erhalte -

Den Haag . (Dena-Reuter ) . Königin Wilhel¬
mine van Holland wird in/Kürze aus Gesund¬
heitsrücksichten vorübergehend von den
Staatsgeschäften zumcktreten . KronprinzessinJuliane wird die Regentschaft übernehmen .Brüssel . (Dena-INS) . Das belgische Arbeits¬
ministerium gibt bekannt , daß alle deutschen
Kriegsgefangenen in Belgien bis spätestens ,Oktober entlas ^ n werden sollen . Es handelt
sich schätzungsweise um 160 000 Kriegs¬
gefangene . / '

Warschau , (ap) . Ein polnisches Militärge¬richt verurteilte Luise Lehmanbuch ,eine deutsche Aufseherin im Konzentrations¬
lager Ravensbrück , zum Tode . Zwei weitereFrauen erhielten Gefängnisstrafen .Kairo - (Pena_Reuter ) . In einem Kommuhiquedes ägyptischen Gesundheitsministeriums überden Stand der Choleraepidemie werden 69Todesfälle , 19 neue Ansteckungsfälle und 98auf Ansteckung verdächtige Fälle in den
vergangenen 24 Stunden gemeldet .

Das Saarland hat gewählt
Ruhiger Verlauf — Wahlbeteiligung bis zu 96% — Erste Ergebnisse

Saarbrücken , 5. Qkt . (Denn .. Die Vor¬
mittagsstunden des Wahlsonn tags an der
Saai sind von nervöser Spannung ge ’a-
den . Noch immer läßt sich keine ver¬
läßliche Prognose stellen , denn noch im¬
mer ist unklar , wie sich . der Bischof
von Trier und die gesamte katho ’isehe
Kipehe mit ihrem mächtigen Einfluß zu
dieser Wahlen stellen wird , ob die Saar¬
bevölkerung für oder gegen einen wirt¬
schaftlichen Anschluß ihres Lande « an
Frankreich ist . Ueber die Hälfte des Kle¬
rus hat bisher geschwiegen , seine Stel¬
lung läßt sich noch nicht beurteilen . Wie
wird er sieb in den großen Morgengot¬
tesdiensten äußern ?

Vor der Messe ist die Wahlbeteiligung
ausgesprochen gering . Die ’Wahlbehörden
warten mit wachsender Spamung . Ruhig
werden die ersten Stimmen abgegeben ,
frei von jeder Beeinflussung irgendwel¬
cher Seite . Keine Zwischenfälle werden
gemeldet . Gegen Ende der Gottesdienste
steigt die Nervosität . Dann endlich ist es
so weit . Der Ansturm setzt ein . Die er¬
sten vorfühlenden Fragen ergeben , daß
in den Kirchen nicht gegen die Wahl
aufgerufen wurde . Die Spannung -löst

sich . Die Kirche hat geschwiegen , der
Bischof von Trier hat sich jeder — auch
geheimen — Beeinflussung enthalten .

Die Wahlergebnisse
Saarbrücken , 5. Okt . (Dena >. Die im

Saargebiet zugelassenen Parteien rangie¬
ren bei den Wahlen in folgender Reihen¬
folge : Liste 1: Christliche Volkspartei mit
den Spitzenkandidaten Landesvorsitzen¬
der Johannes Hoffmann und U*\ Franz
Singer . Bürgermeister von Saarbrücken :
Liste 2 : Sozialdemokratische Partei des
Saarlandes mit den Spitzenkandidaten
Richard Kirn , Mitglied der Verwaltungs¬
kommission für Arbeit und Wirtschaft ,
und Dr . Heinz Braun , Generalstaatsan¬
walt ; Liste 3 : Kommunistische Partei mit
dem Spitzenkandidaten Friedrich Nicko -
lay ; Liste 4 : Demokratische Partei des
Saarlandes mit dem Spitzankandidaten
Richard Radziewski , Staatskommissar .

Bis Redaktionsschltiß waren folgende
Resultate eingegangen : .

Saarbrücken , 5 . Okt . (Dena ) . Aus Gü¬
dingen , einem Industrieort Saar¬
brückens , liegt das erste endgültige Wahl¬
ergebnis vor : Wahlberechtigt "139. abge¬
gebene Stimmen 3019, Wahlbeteiligung '

Ideen sollen nicht gegen Kalorien kompensiert werden
Minister Dr , Veit auf der Tagung des Württ.-Bad. Gewerkschaftsbundes

Loritz entflohen
München , 5 . Okt . (Dena ) . Dem ehe¬

maligen bayrischen Sondemiinister Alfred
Loritz , der seit einigen Wochen in der
Privatklinik Carolinum unterbracht ist ,
gelang es , aus der Klinik zu entfliehen ,obwohl er unter ständiger polizeilicher
Bewachung stand . Die Kriminalpolizei
München hat bereits sämtliche Kriminal¬
polizeileitstellen von seiner Flucht ver¬
ständigt . Die bayrische Landesgrenzpoli¬
zei wurde angewiesen, ^ die Grenzüber¬
gänge verstärkt zu überwachen . — Die
bisherigen Ermittlungen sämtlicher Po¬
lizeistellen blieben ergebnislos . Loritz
schickte nach Mitteilung der Kriminal¬
polizei seinen Pfleger zum Zahnarzt ; da
er angab , starke Zahnschmerzen zu ha¬
ben . Der Pfleger führte den Auftrag aus ,
schöpfte nach einiger Zeit jedoch Ver¬
dacht , kehrte zurück und entdeckte die
Flucht .

Auf der Autobahn verunglückt
Heidelberg , 5. Okt . (AP .) Edmund

Goldschagg , der Verleger der Süd¬
deutschen Zeitung in München , verun¬
glückte auf der Autobahn in der Nähe
von Heidelberg . Bei einem Versuch seines
Fahrers , einem plötzlich die Autobahn
kreuzenden Radfahrer auszuweichen , ge¬
riet der Wagen auf den Mittelstreifen und
überschlug sich mehrere Male . Goldschagg
erlitt einen doppelten Rippen - und Schul -
terbruch , Hautabschürfungen und Prel¬
lungen . Der Zustand des Fahrers ist be -
sorpgiserregend . Wie die chirurgische
Universitätsklinik auf Anfrage mitteilte ,
sind Goldschaggs Verletzungen nicht
schwerwiegender Art und ist sein Be¬
finden den Umständen entsprechend gut .

Stuttgart , 5. Okt . (Eig . Bericht .) In den
Salamander -Werken in Kornwestheim
fand vom 3.—5. Oktober die zweite Jah¬
restagung des Württemberg -Badischen
Gewerkschaftsbundes statt , die nach den
Worten des Präsidenten Markus Schlei¬
cher im Zeichen der Not lag und Be¬
ratungen über die Sorgen unserer Wirt¬
schaft gewidmet sein sollte . Nachdem
Oberst M . Edward als Vertreter der
Militärregierung für Württemberg und
Baden die Grüße General Clays übermit¬
telt hatte und die amerikanische Auf¬
fassung Über die künftige Aufgabe der
deutschen Gewerkschaften vorgetragen
hatte , ergriff im Namen der gleichfalls
anwesenden Württemberg -Badischen Lan¬
desregierung Wirtschaftsminister Dr . Her¬
mann Ve i t das Wort zu einer grund¬
sätzlichen Rede . „Not und Not addiert
sich nicht , sondern multipliziert sich “,
so charakterisierte der Minister die ge¬
genwärtige katastrophale Entwicklung
unserer Wirtschaft . Zur Behebung dieser
Not sei es u . a . entscheidend , wie weit
die Siegermächte bereit seien , den deut¬
schen Stellen neben der Verantwortung
auch die hierzu notwendige Zuständig¬
keit zu übertragen .

Im Zusammenhang mit den verfassungs¬
mäßig noch zu realisierenden Sozialisie¬
rungsforderungen erklärte er , daß z . Zt .
eine Untersuchung darüber angestellt
werde , welche Betriebe in Württemberg
und Baden der Sozialisierung unterlä¬
gen . Die Arbeit würde forciert , außerdem
sei er dabei , einen Plan fertigzustellen ,
der eine Kontrolle unserer gewerb¬
lichen Produktion und ihres Weges zum
Verbraucher besser als es bisher mög¬
lich war , ermöglichen solle . Um eine Ver¬
größerung des Behördenapparates zu ver¬
meiden , empfahl er , die Kontrolle
dem Volke selbst zu übertra¬
gen . Diese sölle durch von Selbstver¬
waltungskörperschaften zu wählende ,
ehrenamtlich arbeitende Kommissionen
ausgeübt werden .

An den Appell an die Hilfsbereitschaft
der Welt knüpft der Minister folgende

Bitte : Möge diese Hilfe bald kommen !
Wenn sie jetzt gewährt wird , trifft sie
ein anderes Volk , als wenn sie zu spät
eintrifft . Materielle Schäden können re¬
pariert werden , ein geistiger Schäden
kann sich noch in Generationen auswir¬
ken . Und noch eine Bitte an die Welt !
Machen Sie Ihre Hilfe nicht davon ab¬
hängig , daß wir unsere Wirtschaft so
einrichten , wie sie bei Ihnen bisher war
und wie es Ihren Beifall gefunden hat .
Lassen Sie uns nach unserer Fasson selig
werden , wir haben vielleicht Erfahrun¬
gen gemacht , die Sie noch vor sich ha¬
ben . Machen Sie nicht den Versuch , uns
zu erziehen , daß wir unsere Ideen gegen
Kalorien kompensieren . Wenn das deut¬
sche Volk in der Mehrheit den Sozialis¬
mus als Wirtschaftsform wünscht , dann
lassen Sie nach demokratischen Grund¬
sätzen den Willen des Volkes .**

Cahn - Garnier wies in seinem Re¬
ferat auf die Not und den Mangel hin ,
die zum Teil auch in den Siegerstaaten
herrschen . Er vertrat im Gegensatz zur
sowjetischen Auffassung den Standpunkt ,
daß der Marshallplan eine Uebersetzung
sozialistischen Gedankengutes in die ' Pra¬
xis bedeute , selbst wenn dies nicht in
der Absidht seiner Urheber gelegen habe .
— Der Zonensekretär der Gewerkschaf¬
ten der US -Zone , Fritz Tarnow ,
sprach über Organisationsfragen der Ge¬
werkschaften . Er betonte , daß die Ge¬
werkschaften auf keinen Fall zu einem
Tummelplatz für politische Parteien wer¬
den dürfte . Im weiteren Verlauf *der
Tagung wurden verschiedene Ent¬
schließungen angenommen , die
unter anderem das Anrecht der berufs¬
tätigen Frauen auf einen bezahlten
Hausfrauenarbeitstag , eine weitere Ein¬
schaltung der Gewerkschaften bei der
Produktionskontrolle und die Unterstüt¬
zung der Bundesleitung beim Zustande¬
kommen eines bizonalen Zusammenschlus¬
ses der Gewerkschaften forderten . Der
bisherige Bundespräsident Markus
Schleicher wurde einstimmig wie¬
dergewählt . fz .

Demontagekrise in der Britenzone
MinisterpräsidentDr . Arnold : Weiterführung der Regierungsgeschäfte unmöglich !

Hamburg , 5. Okt . (AP .) Die Veröffent¬
lichung der britisch -amerikanischen De¬
montageliste für die deutschen Industrie¬
unternehmen dürfte nach Ansicht führen¬
der deutscher Politiker eine große po¬
litische Krise zur Folge haben . Mit
der Erklärung , daß er eine Kabinettskrise
befürchte , betonte der christlich -demokra¬
tische Ministerpräsident von Nordrhein -
Westfalen , Dr . Karl Arnold , in einem
Interview , daß die neue Demontageliste
in der Bevölkerung eine erhebliche Beun¬
ruhigung hervorrufen werde , die den
deutschen Regierungsorganen die Weiter¬
führung ihrer Arbeit unmöglich machten
dürfte . Der Ministerpräsident kündigte
eine Notsitzung des Landtages an ,
bei der der Ministerrat und der Landtag
darüber entscheiden werden , ob sie die
Verantwortung noch länger tragen kön¬
nen . Er habe kürzlich amerikanischen Se¬
natoren und einer britischen Parlaments¬
abordnung gegenüber klargemacht , daß
wir niemals einen Plan billigen werden ,
der ohne die Hinzuziehung deutscher
Sachverständiger entworfen worden ist .
Man solle es nicht Radikalismus oder Na¬
tionalismus nennen , wenn wir unsere Po¬
sten aufgeben , fügte er hinzu . Wir kön¬
nen nicht verstehen , warum weitere Zer¬
störungen vorgenommen werden , obwohl
wir den härtesten Winter , den Westeuropa
seit langem gehabt hat , überstanden haben .
General Clay , der amerikanische Militär -
gouverneur , habe durch seine scharfe
Kritik an der angekündigten Weigerung
der deutschen Gewerkschaften zur Durch -

dem er erklärte , die Deutschen könnten
nicht erwarten , daß die Amerikaner sie
weiter ernähren , wenn sie ihre Befehle
nicht ausführen . Die Erklärung Clay ’s
habe auf die deutsche Bevölkerung einen
Schock ausgeübt .

Der Vorsitzende der christlich -demokra¬
tischen Union in den Westzonen erklärte ,
daß seine Partei im nordrhein -westfäli¬
schen Landtag auf die Einberufung einer
Sondersitzung dringen werde , falls die
Demontageliste so schlimm ausfallen
sollte , wie wir vermuten . Er wies darauf
hin , daß die Demontage die deutsche Be¬
völkerung sehr besorgt mache . Nach Be¬
richten von Geschäftsleuten , die die bri¬
tische Zone bereist haben , seien auch tau¬
sende von Spezialgeräten aus kleineren
Anlagen entfernt worden . Sogar solche
Werke seien von der Demontage betroffen
worden , die lebenswichtige Artikel für
die Ruhrbergleute herstellen .

Aus der Demontageliste
Brüssel , 4 . Okt . (AP .) Ausrüstung und

Maschinen aus neun ehemaligen deutschen
Itüstungsbetrieben , darunter der Messer¬
schmitt - , der Focke - Wulf - und der Jun¬
kers -Flugzeugwerke , im^ Werte von rund
8.5 Millionen Reichsmark (nach den Prei¬
sen des Jahres 1938) wird an verschiedene
Staaten als Reparationen zugewiesen wer -

. den , teilt die interalliierte Reparations¬
behörde (Interallied -Reparaflon -Agency )
in Brüssel mit . Die Verteilung wurde auf
der zwölften Tagung des Gremiums der
Reparationsbehörde geregelt . Ein kom -

96 Prozent , ungültige Stimmen 247. Auf
die Parteien entfallen folgende Stimmen :
CVP 589, SPS 1667, KP 197, DPS 31&.

Saarbrücken , 6 . Okt . (Dena ) . Im Wahl¬
bezirk Saarbrücken erhielt die CVP
69 345 Stimmen , die SPS 65 133, die KP
11 634 und die DPS 16 740 Stimmen .

Auf Grund dieses endgültigen Ergeb¬
nisses kann der Wahlbezirk Saarbrücken
18 Vertreter in den Saarländischen Land - •
tag entsenden , von denen acht auf die
CVP , sieben auf die SPS ^wei auf die
DPS und einer auf die KP entfallen

SaarMücken - Land , 6 . Okt . (Dena ) . Aus
dem Wahlbezirk Saarbrücken -Land liegt
folgendes Endergebnis vor : WalVberech -
tigte 136 961, abgegebene Stimmen 130 849, '
ungültige Stimmen 13 231. CVP 53 673 ,
SPS 44 299, KP 11 933, DPS 7713 .

Danach erhielten die Ansd ^ ußparteien
im Wahlbezirk Saarbrücken -Land rund
89 Prozent der abgegebenenyfet ’mmen .

Teilergebnis von 22 Gemeinden Saar¬
brücken - Land : CVP 20 100, SPS 15 500 ,
KP 3200, DPS 4300 .

Saarbrücken Stadt und Land : CVP
53 476, SPS 44 293. KP H 938, DPS 7713 .

Kreis Homburg : CVP 13 620 (52,P *-oz .) ,
SPS 8391 (32 Proz .) , KP 2302 (9 Proz .) ,
DPS 1903 (7 Proz .) .

Ernährungslage in Süd -Württemberg
Tübingen . Vor dem südwürttembergi -

schen Landtag .erklärte Landwirtschafts¬
ministe *» Dr . Weiß , daß der Bevölke¬
rung von Süd -Württemberg und Hohen -
zollern nichts anderes übrig bleibe als
vegetarisch zu leben . Die Erzeugung an
Schweinen reiche nur für 100 Kalorien
täglich pro Kopf , 50 000 t Brotgetreide
seien gegenüber der Vorkriegszeit weni¬
ger erzeugt worden , bei Kartoffeln sei
ein Rückgang bis zu 200 000 t zu verzeich¬
nen , bei der Milch um 28 Prozent . Betont
wurde , daß gleichwohl der Rationssatz
von 250 g Nährmittel je Monat , 150 kg
Winterkartoffeln (für Sonderstädte 180 kg ) ,
sowie 2 Fischverteilungen gesichert seien .

Der südbadische Landtag streikt
Baden - Baden , 5. Oktober . (Eig . Bericht .)

Der südbadische Landtag war auf den 2 .
Oktober zu einer Sitzung einberufen , die
eine ziemlich umfangreiche Tagesordnung
erledigen sollte . Nicht weniger wie 40
Punkte . Anträge und Anfragen , standen
zur Debatte . Hauptsächlich sollte eine
Aussprache über Ernährungsfragen und
die wirtschaftlichen Nöte stattfinden . Es
fiel jedoch schon auf , daß bereits zu Be¬
ginn der Sitzung sowohl der Staatspräsi¬
dent wie auch eine ganze Anzahl Ab¬
geordnete nicht anwesend waren . Es
wurde dann bekannt , daß die franzö¬
sische Militärregierung die Beratung und
Beschlußfassung über den größten Teil
der auf der Tagesordnung stehenden
Gegenstände verboten hatte oder nur de¬
ren schriftliche Beantwortung zulassen
wollte Angesichts dieser Einschränkung
seiner Rechte beschloß der Landtag , nicht
in eine Beratung einzutreten , sondern
sich auf unbestimmte Zeit zu vertagen .
Das Haus beschloß einstimmig die Ab¬
gabe folgender Erklärung :

„Nach der soeben erfolgten Mitteilung
des Herrn Landtagspräsidenten ist die
Behandlung verschiedener wichtiger An -

' träge über die augenblickliche Notlage
z . B . auf dem Gebiete der Ernährung ,
der allgemeinen Wirtschaft und Lebens¬
haltung noch nicht zugelassen Dadurch
ist die vom Landtag geplante und vom
badischen Volk seit langem geforderte
parlamentarische Aussprache über diese ,
seine Lebensfrage , unmöglich . Der Ba¬
dische Landtag ist deshalb gezwungen ,
sich bis auf weiteres zu vertagen , h .w .

„Tirpitz* wird abgewrackt
Oslo , 5. Okt . (AP ) . Demnächst wird

nach Tromsö in Nordnorwegen ein Ar¬
beitskommando abgehen , um das von
britischen Bombern während des Krie¬
ges versengte deutsche Schlachtschiff
„Tirpitz “ abzuwracken . Man schätzt , durch
diese Bergungsaktion rund 20 000 Tonnen
Stahl zu gewinnen . Der *feil des Schiffes ,
der aus dem Wasser herausragt , enthält
einhundert völlig unbeschädigte Elektro¬
motoren . In dem Wrack befinden sich
noch die Leichen von rund eintausend
deutschen Marineangehörigen .

Deutschland -Rundschau

Hilfsgerät wurde Frankreich zugesprochen .
Belgien und Griechenland erhielten in
sich abgeschlossene Abteilungen eines Be¬
triebes für die Herstellung von Kraft¬
wagen -Ersatzteilen , sowie landwirtschaft¬
liche Maschinen . Geräte aus drei Flug¬
zeugwerken für die Herstellung von Flug¬
zeugrümpfen lind Tragflächen und aus
einem Sprengstoffwerk wurdefi unter Au¬
stralien , Belgien , Dänemark , England ,
Frankreich , Griechenland . Indien , Luxem¬
burg , Norwegen , Neuseeland , Holland , die
Tschechoslowakei und Jugoslawien verteilt .

Vereinte Westzonen :

Stuttgart . Die Pressestelle des Innenministe '
riums teilt mit : Das nach Beendigung der
Ernte übliche Verbrennen von dürrem Kar¬
toffelkraut und Laub stellt eine außerordent¬
lich große Feuersgefahr dar und sollte im
Hinblick auf die durch die große Trockenheit
besonders gefährdeten Wälder unterlassen wer '
den . — In letzter Zeit sind in einigen Gebie¬
ten Hundertmarkscheine aufge¬
taucht , die ohne weiteres als Fotokopien er¬
kenntlich * sind . Diese Hundertmarkscheine
wurden seinerzeit durch die deutsche Armee
in Oesterreich ausgegeben und konnten bei der
Reichsbank eingelöst werden . Die BevÖlkerunq
wird darauf hingewiesen , daß diese Hundert¬
markscheine heute kein gesetzliches Zahlungs¬
mittel mehr sind . fz -

Stuttgart . (Dena) . Das württembergisch -ba-
dische Gesetz über die Kontrolle von Radio
Stuttgart bietet auch nach Ansicht der ameri¬
kanischen Militärregierung für Deutschland
keine ausreichende Gewähr gegen eine Be¬
einflussung der Radiostationen durch die Regie¬
rung , teilte der Direktor der Abteilung bei* der amerikanischen Militärregierung Württem¬
berg -Baden Cester B. Lewis mit.

Dachau . (Dena) . Ein amerikanisches Militär¬
gericht fand den ehemaligen Insassen des
KZ -Flossenbuerg , Julius Straub , der als
Berufsverbrecher in das KZ seinerzeit einqe -
liefert worden war , des 3-fachen Mordes an
Mitgefangenen schuldig und verurteilte ihn
zum Tode durch den Strang .

Bayreuth . (Dena) . Bei der Zuteilung von
Fischmarinaden für Bayreuth in der letzten
Septemberwoche waren 44 Fässer verdorben
und für die menschliche Ernährung nicht mehr
geeignet . Die verdorbene Menge hätte aus¬
gereicht , um über 10 000 Personen mit einer
Fischzuteilung zu versorqen .

Landsberg , 3 . Okt . (Dena) . Vier ehemalige
SS -Wachmannschaften und vier ehemalige Ka¬
pos des Konzentrationslagers Flossenbuerq
wurden in der Festung Landsberq durch Er¬
hängen hinqerichtet .

Schwäbisch Hall . (Dena) Rund zwanzigtau¬
send Lebensmittelkarten , die Zuteilung für
etwa 25 Landgemeinden , fielen bisher noch
unbekannten Tätern bei einem Einbruch in
das hiesige Ernährungsamt in die Hände
Außerdem wurden größere Menqen Teilversor¬
gerkarten und einige hundert Bogen Reise¬
marken entwendet .

Ein Kriegsverbrecher entlarvt

führung der Demontage die Stäche der pletter Junkers -Betrieb mit Maschinen
Radikalen in Deutschland gefördert , in - für die Herstellung von Flugmotoren -

Hannoversch -Minden , 5 . Okt . (Dena ) .
Am 11. September kam ein Omnibus
mit ehemaligen norwegischen Kz -Häft -
Ungen auf der Fahrt von Aschaffenburg
nach Northeim an die Brücke am Werra¬
haus bei Hedemünden . Dort warnte rotes
Licht : Einbahnverkehr . Der Wagen mußte
stoppen , und -ein deutscher Gendarmerie¬
posten kam , um die Insassen zu kontrol¬
lieren . Zwei der Norweger stutzten ; die¬
ser Mann kam ihnen bekannt vor . Sie
betrachteten ihn , unterhielten sich mit
ihm , fragten ihn beiläufig nach dem Na¬
men . Der Posten begann zu zittern ,
schluckte und sagte auffällig verwirrt , er
heiße Hans Taubert . Den Norwegern aber
wird zur Gewißheit : Dies ist D e n t z e r ,
OT* und Kz -Lagerleiter aus Grini , dem
Schreckensort der norwegischen Wider¬
standsbewegung .

Der Wagen Jagt nach Northeim : Dort
sind ehemalige Insassen des Lagers
Grini als Soldaten . Kaptein Johnsen wird

verständigt . Johnsen zögert nicht . Mit
einem Jeep geht es zurück an die Werra¬
brücke bei Hedemünden . Der Gendarme¬
rieposten steht noch immer dort . John¬
sen , ein Feldwebel und drei norWjfeische
Korrespondenten steigen aus und gehen
auf ihn zu . Dentzer ist gestellt . Er wird
nach HannoversdJjMinden , am Tag dar¬
auf nach Northern gebracht . Hätte er
noch leugnen wollen , er konnte es nicht :
Der Mann , der ihn in Grini als Häftlings¬
friseur täglich rasieren mußte , steht ihm
gegenüber und beseitigt die letzten mög¬
lichen Zweifel an seiner Identität .

Zwei Jahre tat Dentzer unerkannt als
Gendarmerieangehöriger Hans Taubei 't
Dienst in Hannoversch - Minden , bis er
durch diesen romanhaften Zufall von sei¬
nen früheren Opfern wiedererkannt und
festgenomen wurde . Jetzt ist er an die
norwegischen Behörden ausgeliefert wor¬
den und sieht in Norwegen seiner Abur¬
teilung entgegen .

Münster (KH ) . Die Lieferung von Brillen sei
nur qewährieistet , wenn Materialien , als Ge¬
genleistung für die Fabrikanten abgegeben
würden , meinte ein münsterischer Optiker und
verlangte für eine Brille zehn Zentner Zement .

Münster . (KH ) . Als einem Flüchtlingsehe¬
paar , das bei einem münsterländischen Bau¬
ern untergebracht ist , der Hauswirt keinen
Schlüsse ! aushändigen wollte , schlangen die
Eltern abends ihrem Kinde beim Einschlafen
einen Bindfaden ums Bein , hänqten ihn zum
Fenster hinaus und benutzten ihn bei später
Heimkehr als Klingelzug . Das Kind stand dann
auf und öffnete die Tür .

Wiesbaden . (Dena) . In -deT Nähe von Hanau
explodierte eine Flakgranate und tötete den
19jährigen Albert Bund , der zu einem aus vier
Mann bestehenden Sprengstoffbeseitigungskom *
mando gehörte . Die drei andern Mitglieder des
Kommandos wurden verletzt ,
Französische Zone :

In Freudenstadt hat die Ortsgruppe
des Württ . Wohlfahrtsbundes ein Kindertaq -
he*m eröffnet , in dem für vier Wochen erst¬
mals 50 unterernährte Kinder Aufnahme fin¬
den : die Beköstigung erfolgt aus Schweizer
und Amerikaspenden . — Im Hotel ,,Waldlust "
in Freudenstadt trafen sich die Wirt¬
schaftsminister der vier Länder der franzö¬
sischen Zone zu einer Besprechung . — Die alte
Sagemühle bei Hesselbach , ein altvertrautes
Wahrzeichen der Landschaft im Murgtal ,brannte bis auf die Grundmauern nieder . —
Gegen- ein Kraftrad mit Sozius fuhr in Klo¬
sterreichenbach ein Ochsengespann
auf : der Lenker des Motorrades wurde mit
schweren Verletzungen ins Kreiskrankenhaus
Freudenstadt einqeliefert . — In Oelkofen
im Kreise Saulgau fiel eine Frau durch das
Garbenloch so verhängnisvoll auf die Tenne ,daß sie taqs dar » starb . ts .

Tübingen . FürÄ94 ? /48 liegen aus Südwürt -
temberq ' Hohenzcnlern 5000 Gesuche um Zu¬
lassung zum Universitätsstudium vor . ts .

Hechingen . Ein grauenvoller Mord fand vor
der Großen Strafkammer seine , endliche Sühne .Auf Dränqen seiner Geliebten , der 28iäh;rigen
Ehefrau Käthe Aigner aus Empfinqen , erschlugder aus Schlesien stammende verheiratete
Melkermeister der Domäne Weiherhof den
schwerkriegsverletzten Ehemann Aigner ira
Mai mit einer Axt . Wegen gemeinschaftlichen
Mordes wurden die beiden Täter zum Tode
verurteilt . ts .Baden-Baden. (Dena) , Die Filialen der Deut¬schen Bank , der Dresdner Bank und der Com¬merzbank in der französischen Zone wurdenlaut Südena auf Beschluß des französischen
Oberbefehlshabers in selbständige , auf die ein¬zelnen Länder beschränkte Institute uraqe-
wandelt .

Freiburq/Br . (CND) . Papst Pius XII. hat denGeneralvikar des Erzbistums Freiburq i . Br .Dr Simon \ H I r t zum Päpstlichen Hausprä¬laten ernannt Die qleiche Auszeichnung er¬hielt der Freiburger Domkapitular Dr . Josef
Vöqtle . Ordinariatsrat Friedrich Helm ,F*-eiburg i . Br ., wurde zum Päpstlichen Ge-
heimkäromerer (Monsignore ) ernannt .
Vierzonenstadt Berlin :

Berlin. . (Dena) Ein Abkommen über die
Wiederansiedlung von 1000 jüdischen Waisen
in Kanada , die unter 18 JahTe alt sind und
z. Zt . als DP 's in den drei westlichen Be-
satzunqszonen Deutschlands sowie ln Oester¬
reich , Frankreich und Italien leben , wurde
zwischen der kanadischen Reqierunq und dem
vorbereitenden Ausschuß der Internationalen
Flüchtlingsorganisation (PC1RO ) qetroffen

Berlin , (ap) . Prof . Dok *or Max Planck ,der bekannte deutsche Physiker und Nobel¬
preisträger , ist ln der Nacht zum Samstag im
Alter von 69 Jahren gestorben .
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Festverkehr mit Österreich . Im Post -
verkehr mit Österreich sind jetzt unbe -
bilderte Postkarten und Briefe bis zum
Höchstgewicht von 500 g in reinen Fa¬
milien - und Privatangelegenheiten und
Blinden - ehriftsendungen bis zu 5 kg zu -
gelassen .

Postverkehr mit Kriegsgefangenen . Das
deutsche Minenräumpersonal wird im
gleichen Umfang wie die übrigen Kriegs¬
gefangenen in der britischen Zone zum
Postverkehr zugelagsen . Die Beschrän¬
kung auf einen Brief wöcli ntlich fällt
somit weg . -

) ( Alle Versicherten aus den Ostgebieten ,
die ihren Lebensversicherungsvertra 'g im
Westen noch nicht fortgeführt haben , müs¬
sen sich , wenn sie nicht Rechtsnachteile er¬
leiden wollen , bis 30. 11. 47 bei ihrem Le¬
bensversicherungsunternehmen melden . .

Heizerlehrgang an der Gewerbeschule .
In der Zeit zwischen dem 20. und 31. Ok¬
tober 1947 wird je ein Heizerlehrgang für
Hochdruck - und Niederdruckkesselheizer
ln je 2 Abteilungen in der Gewerbeschule
durchgeführt . Dauer des Lehrganges fünf
bzw . vier Taget Auskunft und Anmeldun¬
gen : Städt . Werke , Karlsruhe , Abt . Ma¬
schinenbau , Telefon 5350/359 . na .

Kieine Karlsruher Chrontk
Einbrüche . Ein Wachmann der Wach -

und Schließgesellschaft überraschte uni¬
formierte Zwangsverschleppte bei einem
nächtlichen Einbruch in eine Schneiderei
ln der K &iserstraße , als sie gerade 3 Bal¬
len Anzugs - und 2 Ballen Futterstoff ent¬
wenden wollten . Unter Mitnahme von
einem Ballen Stoff gingen sie flüchtig ;
der übrige Stoff konnte dem Eigentümer
zurückgegeben werden . — In den Gärten
hinter der Eisenlohrstraße wurden in der
Nacht drei Gartenhütten erbrochen und
daraus 12 Stallhasen entwendet . ,

Verkehrsunfall . In der Badenerstraße in
Durlach lief ein 4jähriges Kind hinter
einer Sägemaschine über die Straße und
wurde hierbei von einem vorbeifahrenden
Personenkraftwagen abgefahren . Es mußte
mit einer Kopfverletzung ins Krankenhaus
eingeliefert werden . pp .

Rekordbesuch der städtischen Sommer¬
bäder . Vom April bis September 1947
wurde Rappenwört von 121 066, das Rhein¬
hafenbad von 76 637 und das Durlacher
Bad von 104 689 Personen besucht , so daß

' die städtischen Sommerbäder in diesem
Sommer eine Gesamtfrequenz von 302 392
Besuchern aufzuweisen haben . Dieser Re¬
kordbesuch der Sommerbäder tat aber
der Frequenz der Hallenbäder keinen Ab¬
bruch , wie folgende Ziffern über den Be¬
such des Vierordtbades vorn 1. 4. bis 30. 9.
1947 beweisend Schwimmbäder 139 142 ,
Wannenbäder 106 804 , Medizinische und
Kurbäder 31 022, zusammen 276 968. Außer¬
dem würden in den Volksbädem 8255 Bä¬
der abgegeben . Demgegenüber hatte der
Besuch in denselben 6 Monaten des Jah¬
res 1938 folgendes Ergebnis : Schwimm¬
bäder 113 963. Wannenbäder 68 536, Medi¬
zinische - und Kurbäder 10 812. na .

Aus dem Bilderbuch der Natur . Zu
einem Farblichtbilder -Vortrag hatte der
Karlsruher Touristenverein am Mittwoch
eingeladen und 1500 ’ Freunde der Natur
waren gekommen , um den interessanten
Ausführungen des Reg .-Ref . A . G e o r g e,
Ansbach , zu folgen , der Grüße seiner
Heimat und deren Verbundenheit mit
dem Badener Land Übermittelte . 120
farbige Aufnahmen zeigten den Sprecher
auch als Könner auf dem Gebiet der
Photographie und erfreuten alle An¬
wesenden , die sich durch starken Bei¬
fall dankbar für das Gebotene zeigten .
Gemeinsam gesungene Wanderlieder , be¬
gleitet von Musik , trugen zur Harmonie
dieses gelegenen Abend bei , der wie¬
der einmal die Menschen der sich im¬
mer ’ gleich gütig bleibenden Natur näher
brachte . K .-M.

Die SAZ gratuliert ! Am 1. Oktober
konnte Herr Gottfried K r u s t , Rüppurr ,
Goldlackweg 2, auf eine 40jährige un¬
unterbrochene Tätigkeit bei der „Allianz -
Versicherungs -Aktiengesellschaft “ zurück¬
blicken .

Schönes Herbstwetter
•.Vorhersage des Amtes für Wetterdienst

Karlsruhe , gültig bis Dienstagabend : . Hei¬
ter und trocken . Höchsttemperatur 21 bis
23 Grad , Tiefsttemperaturen nahe 0 Grad .
Vielfach leichter Bodenfrost . Schwach
windig

Siegeszug der Stuttgarter Kickers gestoppt
SV Waldhof—Stuttgarter Kickers 4 :2 / Ersatzspieler Hölzer schoß alle vier Tore

Resultate der Oberliga
VfL Neckarau — Rotweiß Frankfurt 3 : 1
Wacker München — VfR Mannheim 2 : 3
VfB Mühlburg — 05 Schweinfurt 0 : 1
FSV Frankfurt — FC Nürnberg 1 : 1
Ulm 46 - Schwaben Augsburg 0 : 2
Sportfr . Stuttg . — Bayern München 0 : 1
SpVgg Fürth — Vikt . Aschaffenburg 3 : 1
1860 München - VfB Stuttgart 2 : 1
Kickers Offenbach — Eintr . Frankt . 1 : 0
Waldhof — Stuttgarter Kidcers 4 : 2

Mannheim , 5 . Okt . (Dena ). Vor 16 000
Zuschauern büßten am Sonntag die Stutt¬
garter Kidcers in Mannheim -Waldhof die
ersten Punk +e ein und mußten mit 4 :2
Toren eine empfindliche , aber verdiente
Niederlage gegen - den SV Waldhof ein¬
stecken . Bis zur Halbzeit verlief der
Kampf ziemlich offen . Sowohl Jahn im
Tor der Stuttgarter Kickers als auch
Vetter im Tor des SV WaJdfiof mußten
mehrfach ihr Können unter Beweis stel¬
len . Ein wunderbares Kopfballtor von
Hölzer brachte Waldhof -in der 11. Minute

| in Führung . Als die Hintermannschaft
von Waldhof zu weit aufrückte und der

i in der ersten Halbzeit ziemlich '' schwach
j spielende Mittelläufer Krämer den alt -
! internationalen Mittelstürmer Conen nicht
! zu halten vermochte , war in der 36. Mi¬

nute der Ausgleich fällig . Nachdem der
! Unke Verteidiger der Kickers , Vetter ,

einen von Conrad verschuldetet Hand ?
elfmeter in der 56. Minute verwandelt
hatte , zeigten die ..Waldhofbuben “, was
sie konnten .

Vom Anstoß weg erzielte Hölzer den
Ausgleich , und zwei Minuten später ging
der SV in Führung , wiederum durch
Hölzer . Vergebens versuchte Mittelläufer
Sälzler , der beste Mann in der Stuttgar¬
ter Hintermannschaft , den systematischen
Angriffen des .Waldhofsturmes , besonders
von der rechten Seite her , ihre Durch¬
schlagskraft zu nehmen . In der 66. Mi¬
nute gelang es nochmals Hölzer , der an
Stelle des verletzten Linksaußen Siftling
spielte und zu Beginn etwas Lampen¬
fieber zeigte , unter Ausnutzung eines
Deckungsfehlers National -Torwart Jahn
zum vierten Male zu bezwingen . Schieds¬
richter war Sackenreuther -Nürnberg .

VfB Mühlburg - FC 05 Schweinfurt 0 :1
Vor ausverkauftem Stadion stellten sich

dem Schiedsrichter Pierrot (Frankfurt )
folgende Mannschaften : VfB Mühlburg :
Schönmaier ; Held , Stephan ; E . Fischer ,
Gizzi , Rink ; Traub , Rastetter , Sceburger ,
M . Fischer , Böttger . Schweinfurt : Käser ;
Merz , Baier ; Kitzinger , Kupfer III , Kup¬
fer I ; Gorski , Kupfer II , Lotz , Bernhard .
Zimmermann .

Mühtburg begann vielversprechend mit
schönen Angriffen , aber rasch hatte sich
Schweinfurt gefunden , und die starke
Verteidigung mit den Altinternationalen
in der Läuferreihe bewies ihre Stabilität .
Im Feldspiel leicht überlegen , was Mühl¬
burg durch Einsatz ausglich , Wogten An¬
griff und Abwehr hin und her . In der
28. Minute ergab sich nach "-klarer , aber
vom Schiedsrichter glatt übergangener
Abseitsstellung eine Ecke für Schwein¬
furt , die Kitzinger durch Kopfstoß an
dem durch einen Verteidiger behinderten
Schönmaier vorbei zum einzigen Tor des
Tages einsenden konnte . Eine kurze
Drangperiode überstand Mühlburg mit
Glück , wobei Gizzi einmal au*E der Tor¬
linie rettete . In der 38. Minute prallte
Schönmaier beim Herauslaufen mit ^Bern -
hard so unglücklich zusammen , daß er
für den Rest ausfiel . Zwar -kam er nach
Halbzeit nochmals auf den Platz , aber
bald nach Wiederbeginn war offensicht¬
lich , daß er nicht mehr mi .tmachen konnte .
Stephan ging ins Tor und Rastetter auf
Rechtsaußen . Mühlburg kämpfte tapfer
weiter und hatte mehrere Ausgleichschan - '
cen , wovon M . Fischer die sicherste ver¬
gab , als er fünf Meter vor dem Tor zu
wenig plaziert schoß . Die Überlegenheit
Schweinfurts , vor allem im Feldspiel , war
sichtlich * aber mit Eifer und Glück ver¬
eitelte Mühlburg weitere Erfolge des vor
dem Tor oft recht schwachen Gästestur¬
mes . Der Schiedsrichter war keineswegs
zufriedenstellend . —lf .

Rund 18 000 Zuschauer standen in " qual -
voller Enge um den Platz am Bornhelmer
Hang , um Zeuge des ersten Auftretens
des Süddeutschen Meisters in Frankfurt
zu sein . Vor der Pause sah es nach einem
foühelosen Sieg der Gäste aus , die schon
in der zweiten Minute durch einen Kopf¬
stoß von Pöschl , auf eine Flanke von
Herbolzheimer in Führung gingen . Die
entscheidende Wende des Spieles trat
nach einer Stunde ^ein . Bei einer Abwehr
verhetzte sich der ' Nürnberger Torsteher
Schaffer so schwer am Arm , daß er ins
Krankenhaus gebracht werden mußte . De '
FSV bekam dadurch Oberwasser und
drängte £tark . Aber erst sechs » Minuten
vor Schrnß war Hermann II mit einem \
Nachschuß erfolgreich . (Dena .)

Spiele Tore Pkte
Stuttgarter Kickers 5 15:4 8 :2
Schwaben Augsburg 5 14:6 8 :2
Bayern München 5 7:0 8:2V
SV Waldhof 5 14:7 8 :2
1 FC Nürnberg 5 16:8 7 :3
VfR Mannheim 5 11:7, 7 :3
VfB Stuttgart 5 10:8 6 :4
FSV Frankfurt . 5 7 :6 6 :4
1860 München 5 12: 13 6 :4
Kickers Offenbach 5 3 :5 5 :5
Rotweiß Frankfurt 5 9 :9 4 :6
1. FC Schweinfurt 5 7 :10 4 :6
Victoria Aschaffenburg 5 6 :13 4 :6
SpVgg Fürth 5 6 :14 4 :6
VfL Neckarau 4 8 :10 3 :5
Sportfreunde Stuttgart 5 5 :9 3 :7
Eintracht Frankfurt 4 6 :7 2 :6
Wacker München 5 8 :14 2 :8
VfB Mühlburq 5 4 :11 2 :8
Ulm 46 5 3 :10 1:9

Das Los entschied
Hessen gewann Vieriänder -Box -Turnler
Die Hessische Amateur -Box -Staffel ge¬

wann das Vierländer - Turnier zwischen
Baden , Bayern , Hessen und Württemberg
am Sonntag durch das Los , nachdem der
Endkampf gegen Bayerns Acht in Marburg
unentschieden 8 : 8 endete . Hessen ist so¬
mit der 1. Wanderpreisträger der Süd¬
deutschen Amateur -Box -Trophäe .

Um die Ringer-Meisterschaft
Germania Bruchsal — Germania Karlsruhe 4:S

In Bruchsal ständen sich die beiden Rinqer-
staffeln von Germania Bruchsal und Germania
Karlsruhe im Vorkampf um die Badische
Mannschaftsmeisterschaft gegenüber . Mit 4 :3
Siegen blieb Bruchsal glücklicher Sieger . T .K .

Utz neuer Federgewichtsmeistcr
Heinz Utz , München , wurde am Sonntag in

der Fellbacher Stadthaile durch einen Sieg
über den Titelverteidiger Hans Grötsch , Auqs-
burg , neuer deutscher Boxmeister im Feder¬
gewicht . Grötsch gab bereits in dei ersten
Runde auf .

ASV . Durlach führt in der Landesliga
Resultate der Landesliga , Gruppe Süd
ASV Durlach — FVgg Weingarten 3 : 0
Phönix — SpVgg Dillweißenstein 3 : 0
Ettlingen — Durlach/Aud 1 : 2
FC Neureut — KFV 1 : 2
VfR Pforzheim — FV Daxlanden 2 : 0
Germ . Brötzingen — VfB Kniellng . 1 : 3
08 Mühlacker — FC Pforzheim , 1 : 2

ASV Durlach—FVgg Weingarten 3 :0
Rund 3000 Zuschauer sahen in Durlach

ein kampfbetontes , aber äußerst fair
durchgeführtes Spiel . Krebs muß *e zu¬
nächst die Einheimischen in Führung
bringen . Energisch stellten sich die Gäste
immer wieder gegen die ASV -Angriffe .
Wasko , der in gute Obhut grnommon
war , schaffte dadurch seinen Nebonleu -
ten immer wieder * freien Raum . Bayer
und Keller erzielten je noch ein Tor
und sicherten damit 2 wichtige Punkte . S -r

Neureut—KFV 1 :2
Beide Mannschaften brauchten lange ,

bis sie sich gefunden hatten . Weber
konnte in der 25. Minute KFV in Füh¬
rung bringen . In der 40 . Minute gMcht
Ehrmann (Hermann ) aus einem Gedränge
heraus aus . Kampfbetonter und härter
wird das Spiel . Karch vergi : eine große
Gelegenheit für Neureut , als er frei vor
dem Tor stehefid den Ball nicht mehr
richtig erwischt . Berg stellt , nachdem
die Verletzung von Fritschi eine Umstel¬
lung erfordert , das Endergebnis her . '

Phönix—Diliweißenstein 3 :0
Überlegen aber nicht überzeugend ge¬

wann Phönix am Samstagnachmittag vor
etwa 2000 Zuschauern diese Partie . Man
hatte nach den sieben Toren des Vor¬
sonntags vom Phönixsturm etwas mehr
erwartet . Auer auf Linksaußen war
schwach und verschenkte mindestens
drei Tore . SommerVatt auf Rechtsaußen
spielte ziemlich lustlos und wurde zu
wenig bedient . Kucan und Zakaluzny
waren besser , und der neue Mittelstür¬
mer Horn zeigte Veranlagung zu diesem
Posten . Aus der Läuferreihe stach Reeb
hervor . Die Verteidigung hatte bedenk¬
liche Schwächen und Glück , daß die
Gäste mit ihrem Dreimännersturm , wo¬
von der Linksaußen noch ein Versager
war . kaum gefährlich werden konnte .

Dilh . eißenstein verteidigte geschickt
und hatte im Torwart seinen besten
Mann . Die beiden Tore vor Halbzeit
schossen Kucan und Zakaluzny in der
20. bzw . 40. Minute und Stonjmerlatt stellte
fast mit dem Schlußpfiff das Endresultat
her . Der Schiedsrichter brachte das faire ,
ohne besondere Spannungen und Höhe¬
punkte verlaufene Spiel gut über die
Zelt . -lf .

Brötzingen—VfB Kniclingen 1 :3
Rund 2500 Zuschauer hatten sich zu die¬

sem wichtigen . Spiel eingefunden . Die
Gäste zeigten , daß sie nicht zu Unrecht in
der Spitzengruppe sind . Aus der ' massier -

Handball in Süd - und Nordbaden
Rintheims hoher Sieg — Waldhof verliert in Ketsch

Handball: Verbandsliga, Gruppe Süd
TV Odenheim — TSV Bretten ausgefallen
SV Blankenloch — TSV Rintheim 1 : 12
TV Forst — TSV Bulach 5 : 5
TV Linkenheim — TSV Daxlanden 5 : 2

Verbandsliga Nord
Ketsch — Waldhof 9 : 8
Rot — Seckenheim 10 : 1
62 Weinheim — Schwetzingen 13 : 7
Birkenau — Hockenheim 7 : 3
Neckarau — St . Leon 12 : 7

TVLinkenHeim—TSV Daxlanden 5 :2
Linkenheim geht durch Tore von Heger .

Siehs und Nagel in Führung . Aus dem
Gedränge heraus kommt der Gast zum
ersten Gegentreffer . Ritz stellt dann das
Halbzeitergebnis von 4 : 1 her . Daxlan -
den forciert das Spiel , kommt zum 4 : 2 ,
macht einige Schüsse an die Latte , doch
ist es auf der Gegenseite Ritz < der das
5 :«2 schafft .

Blankenloch — Rintheim 1 :12
Rintheim nahm«sofort das SpieJgeschehen in

die Hand . Bereits nach 12 Minuten lag der
Gast mit 0:5 in Führung . Blankenloch kommt
etwas „ besser auf , doch ohne zählbaren Er¬
folg . Auf beiden Seiten werden qute Tor¬
hüterleistungen gezeigt . Nach dem Werhsel
wird das Spielgeschehen eindeutig von Rint¬
heim diktiert . Tore in regelmäßigen Abstän¬
den sorgten für das Endergebnis

Forst — Bulach 5 :5
Nach ausgeglichenem Spiel geht FotsI zu¬

nächst durch Horn und Leibold in Führunq .
Schätzle und Landsberger stellen das Halb¬
zeitergebnis von 2 :2, Blumhofer schießt für
Forst erneut den Führungstreffer , doch Frank
qleicht aus . Bis zwei Minuten vor Schluß lieqt
Bulach mit 5 :4 in Führung . Dann stellte Mar¬
tin für Forst das Endergebnis her . S—r.

Bezirksklasse . In der Staffel III
der Bezirksklasse konnte Neureut seine
Tabellenführung durch einen 7 : 6 - Sieg
gegen Rüppurr weiter beibehalten .

In Ettlingenweier mußte die Freie Spiel -
und Sportvereinigung eine 7 : 4 - Nieder¬
lage hinnehmen .

Überraschend gut hielt sich Knielingen
ln -Brötzingen , wie das 10 : 7 besagt .

Ettlingen mußte in Durlach eine 11 : 7 -
Niederlage hinnehmen .

In der Staffel IV setzte Kronau gegen
Oberhausen seinen Siegeszug durch ein
16 : 2 fort .

Kirrlach mußte ^ in Philippsburg eine
überraschend hohe Niederlage von 14 : 1
einstecken .

Neureut Hochstetten trennte sich 3 : 3.
Bruchsal verlor gegen Spöck 17 : 2.

Handball , Gruppe Süd:
Spiele Tore Pkte .

Bulach 5 - 41 :31 7 :3
Bretten 4 35 :18 6 :2
Beiertheim 4 25 :13 6 :2
Rintheim 5 42 :26 6 :4
Linkenheim 5 23 :18 6 :4
Odenheim 4 25 :34 4 :4
Daxlanden 4 12:20 3 :5
Grünwinke ! 4 17:29 3 :5
Forst 3 TO:19 1:5
Blankenloch 4 16:38 0:8

Handball , Gruppe Nord :
Spiele Tore Pkte .

SVgg Ketsch 5 48 :37 9 :1
VfL Neckarau 4 43 :21 8 :0
TSV Rot 4 38 :24 6 :2
1862 Weinheim 5 42 :39 5 :5
SKG Birkenau 5 33 :29 5 :5
HSV Hockenheim 5 30 :33 5 :$
98 Seckenheim 5 23 :39 4 :6
SV Waldhof 3 27 :20 3 :3
SG St . Leon 4 26 :30 3 :5
SG Leutershausen 3 18:31 0 :6
TSV Schwetzingen 5 23 :48 0 :10

ten Verteidigung heraus setzten sie im¬
mer wieder zu gefährlichen Vorstößen an .
Besonders stachen der Halbrechte Bech -
told und der rechte Verteidiger Hauer
hervor . In der 31. Min . nahm Grobs eine
Steilvorlage auf und verwandelte zum
Führungstor . Bis dahin hatte die Germa¬
nia unbedingt mehr vom Spiel . Nach der
Pause nahm das Spiel zeitweilig harte
Form an . In der 54. Minute konnte Grobs
nach Alleingang zum 0 : 2 einschießen .
Jetzt drängte Germania mächtig und be¬
reits in der 61. Minute konnte Lauth auf
1 : 2 verkürzen . Brötzingen kam jetzt
wieder besser ins Spiel , aber £ ie Gäste
verteidigten ijjren yorsprung zäh und eif¬
rig . In der 84 . Minute wurde das Spiel
entschieden , als der Knielinger Rechts¬
außen Meller einen Strafstoß zum 1 : 3
verwandelte . Schiedsrichterwunder (Viern¬
heim ) leitete ,das Spiel korrekt . H .H .

Ettlingen—Durifach-Aue 1 :2
Die Einheimischen zeigten ein mäßiges

Spiel und ließen jede Einsatzfreudigkeit
vermissen . Trotz guter Torgelegenhei en
konnten keine zählbaren Erfolge erzielt
werden . Aue geht in Führung , erhöht
kurz darauf 0 :2, und jetzt erst kommt ,
etwas Leben ins Spiel . Beiderseits konn¬
ten gute Torgelegenheiten nicht ausge¬
nützt werden . Gruber ist es , der den
längst fälligen Treffer für Ettlingen er¬
zielte .
VfR Pforzheim—FV Daxlanden 2 :0
Vor 2000 Zuschauern zeigte der VfR

Pforzheim ein ^ feihe Leistung und konnte
seinen Widersacher , den FV Daxlanden
klar mit 2 : 0 besiegen . Die Daxlander
Mannschaft , die in der ersten Hälfte zeit¬
weise ein flüssiges Kombinationsspiel
zeigte , kam nach Seitenwechsel gegen die
Pforzheimer nicht mehr zum Zug und
brachte dann im letzten Spieldrittel durch
eine äußerst ruppige Spielweise eine
scharfe Note ins Spie )

Vom Beginn weg legten die ifasenspie -
ler ein beachtliches Tempo vor . während
die Gäst & -erst langsam ins Spiel kamen .
Nach einigen forschen Angriffen der
Pforzheimer Fünferreihe konnte BÜrkle
in der vierzehnten Minute eine Flanke
von Schradi zum ersten Tor verwandeln .

Die zweite *Hälfte , die ganz im Zeichen
des VfR - Angriffs stand , sieht Daxlanden
in verzweifelter Abwehr . In der 60. Mi¬
nute spielte sich BÜrkle fein durch und
nur ein ganz großes Foul des Daxlander
Tormannes verhindert ein sicheres Tor .
Den fälligen Elfmeter verwandelte Neß -
mann ln sicherer Manier zum 2 *. 0 . Bei
drückender Überlegenheit der Pforzhei¬
mer blieb es bis zum Schlußpfiff bei die -
sem Ergebnis . gen .

Gruppe Süd :
Spiele Tore Pkte .

ASV- Durlach 3 6 :0 6
VfR Pforzheim 3 8 :1 6
VfB Knielinqen 3 8 :2 6
FC Phönix 3 10:4 4
FV Daxlanden 3 6 :2 4
Spvq Durlach - Aue 3 9 :11 4
1. FC Pforzheim 3 3 :3 3
Germania Brötzinqen 3 5 :5 3
KFV 3 3 :5 2
Ettlingen 3 3 :7 2
FC Neureut 3 1:4 1
FV Weingarten 3 2 :6 ,1
FV Mühlacker 3 * 10
Diltweißenstein 3 0 :9 —
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Ihre Verlobung geben bekannt :
Gisela Hauck — Dipl.-Ing . Werner Meier , Verm .-Assessor ,

Karlsruhe , Bachstr . 14 ; WCinheim/Bergstr . , Institutstr , 15.
5. Oktober 1947. (K

Als Vermählte qttü ß e n :
Dr. med. Hans -Emst Könw — Erika Körner , geb . Dommer.

K'he , 7 . 10. 47. Tr . : 16.30 U. , Diakonissenhaus , Rüppurr . (K

WHh. Hiillemann , mein Ib . Mann u . Ib . Vater , Bruder ,
Schwiegervater und Opa , ist schnell u . unerwartet sanft
entschlafen - Feuerbestattung am Dienstag , 7. 10., 9 .30 U . ,
Hauptfriedhof . Anna Hüllemann und Angehörige . (K

Veranstaltungen

„ Die Kurbel " , Kaiserstr . 211, an der Hauptpost . Ein lebens¬
froher Film, mit viel Liebe und Humor , vor dem farben¬
freudigen Hintergrund eines berauschenden Schützenfestes
, ,Das schwarze Schaf , mit Lotte Koch , Waldemar Leitgeb
und Ernst von Klipstein . Täglich : 15.00, 17.00, 19.00 und
21 .00 Uhr. Vorverkaufskasse (Erbprinzenstr .) . Wochentags
12— 19 Uhr , für 6 Tage im Voraus u . Zigarrenhaus „Hößle "
(Oststadt ) . *(K

Pali , Herrenstr 11, Tel . 2502. Marika Rökk singt und tanzt
in dem Ausstattungsfilm ,,Hab mich lieb !" , mit Victor
Staal , Mady Rahl , Hans BrausewetteT . Anfangszeiten : Wo¬
chentags : 15.00, 17.30, 20 .0CT’Uhr . Sonntags : 15.00, 17.00,
19.00, 21.00 Uhr . Vorverkauf : Theaterkasse 10.00— 12.00
Uhr und Sport ->Hörrle , Durlacher Tor . (K

Atlantik -Lichtspiele , Kaiserstr . 5 (Durlacher Tor) . Bis Don¬
nerstag , 9 . Okt . 1947, den spannenden Kriminalfilm in
deutscher Sprache : ,,Verdacht " , mit Cary Grant und
Joan Fontaine . Der hochdramatiscfie Konflikt einer jun *
gen Ehe . Anfangszeiten : 15.00 , 17.30, 20.00 Uhr . Vorver¬
kauf täglich ab 13.30 Uhr» (K

M .T. ii) K.-Durlach . Ruf 864 Lachen ohne Ende über Josef
Eichhelra in : „ Die falsche Braut " . Beg. : 15.30 u . 20.00 U . (K

Kali in K .-Durlach , Ruf 675. Der reizende Lustspielfilm :
' .,7 junge Herzen " . Beginn : 15.30 und 20.1*5 Uhr . (K

Metropol , K .-Weiherfeld , Neckarstr . 32 , Tel . 951 . Jean Ar¬
thur , Lionel Barrymore in „ Lebenskünstler " . Eine Film¬
komödie in deutscher Sprache . Beg. : 16.00 u . 20.30 U. (K

„Volkstheater Karlsruhe " . Spielnlan vgm 7. bis 12. Okto¬
ber 1947. In der Festhalle Durlach : Dienstag , den 7. und
Mittwoch , den 8 Oktober , jeweils 19 00 Uhr : „ Das Land
des Lächelns " , Operette v . Lehär . Eintrittskarten von
2.— bis - 6.— RM einschl . Vergnügungssteuer im Vorver¬
kauf in Durlach : Theaterbüro (Pfinzstr . 51) . Kassenstunden
10— 13 Uhr und von 15—17 Uhr , Fernruf 67. Karlsruhe :
Zigarrenhaus Flüge (Kaiserftr .) ; Musikhaus Schlaile
(Kaiserstr .) ; Pianohaus Maurer (Kaiserstr .) , sowie eine
Stunde vor Beginn der Vorstellung in der Festhalle
Durlach . Letzte Straßcnbahnverbindung nach Schluß der
Vorstellung 21.49 Uhr ab Durlach mit Anschluß Markt¬
platz , Bahnhof und Hauptpost —Bahnhof . (K

..Rheingold -Lichtspielhaus " , Mühlburg . Spätvorstellungen :
Donnerstag , den 9 ., Freitag den 10. , Samstag , den 11. ,
Sonntag , den 12. Okt . , jeweils 22.00 Uhr , Wiederholun¬
gen der Operette : „ Das Land des Lächelns " , von Lehär .
Preise der Plätze : RM 3.— , 4.—, 5 .— , 6.— feinschließl .
Vergnügungssteuer ) . Karten im Vorverkauf im Rheinqold
täglich von 14.00 bis 22 .00 Uhr (Sonntaqs von 12.00 bis
22.00 Uhr) u . eine halbe Stunde vor Beqinn der Vorst . , (K

Bavaria-Bühne München bringt ein heiteres Spiel von Albert
Martens -Wisheu : „Glück auf der Alm" , am Mittwoch ,
8. Okt . u . Donnerstag , 9 . Okt ., um 23 .30 Uhr , in der
„ Kurbel " / Vorverkauf hat begonnen . (K

Konzertdirektion Hans Müller . Lichtbllder -Vortrag : Indien ,das Land der Seele , Universitats -Prof. Dr . G . Mensching ,
. Bonn, Donnerstag , den 9. Okt . 1947, 19.30 Uhr , Münz-
Saal . Die^Grundlagen der indischen Kultur . Das Rad der
WiedergeWirten und das Gesetz der Tat . — Die religiösen
Welten auf indischem Boden. — Vishnu , Shiwa , Brahma ,die hinduistische Trinität . — Die weltanschauliche Span¬
nung zwischen Hindus und Mohammedanern . — Gandhi ,d \e „ große Seele " . Karten von RM 3.30—5.50 bei Konzert¬
direktion Hans Müller , Bahnhofstr . 38, Tel . 867 ; Kunst¬
handlung A. Gräff, Kaiserstr . 201; Pianolager H . Maurer ,Kaiserstr . 237 ; Germania -Kiosk , u . a . d . Abendkasse . (K

Unterricht

Bode-Gymnastik -Unterricht m .
Klavierbegl . — Krankengym
nastik,Bindegewebsmassage
Wiederbeginn .Waltr .Brecht ,
Khe. ,Kriegsstt .l43,Tel .4843(K

Stellen *Angebote
(2ovor Arbeitsamt traoenll

ähmaschtn .-Mechaniker , von
Nähmasch . - Spezialgeschäft ,
auf sofort od . spät , gesucht .
E 41086 an Bekir , Khe. (K

Das Oberverricherungsamt N .-
Baden in Khe ., s . f . sofort
Arzt od . Ärztin als Sachbe¬
arbeiter f . Gesch .-Stelle ira
Bereich der Sozialversiche¬
rung u . Krieqsbeschädigten -
versorqung . Schwerkriegsbe¬
schädigte u . Flüchtl . bevor¬
zugt . Bez . n . Tarif Gruppe
III od . IV , Handschriftl . Be¬
werb . m . Lebenl . u . Licht¬
bild an Dir . Dr . Kersten ,
Ettlingen , Waldstr . 12. (K

Das Oberversicherunqsamt N .-
Baden in Khe ., s . f. sof . 2
perf Stenotypistinnen , 'zwei
Maschlnenschrelb .er f . Aus-
fertig . u . einen Registrator .
Auch jg . Kräfte kommen in
Frage . Schwerkriegsbesch u .
Flüchtl . bevorz . Bezahlq . n .
Tarif Gruppe VII bis IX
Handschriftl . Bewerb m . Le-
bensl . an Dir . Dr . Kersten ,
Ettlingen , Waldstr 12. (K

Stollen -Gesuche

Dolmetscher -Sekretärin (Engl .)
s . Stelle als Hotelsekretärin
od . b . Exportfirma . El 41149
an Bekir , Karlsruhe . (K

Da Zuzugsgenehmigung b . 14.
10. ert , s . Dipl.-Ino f . sich
u . seine betagten Item 2
Zi . m . Küche , leer od . teil -

Tnöbl . , mögl . Westst . , Wein -
brennerstr . , Rieh .-Wagner -
Platz . Erw . pt . od . 1 Etage .
E 412£4 an Bekir , Khe . (K

Zimmer, möbl, , heizb . , von
Stud . z . 15. 10. o . 1. 11. q &s .

40957 an Bekir , Khe . (K
1 möbl . Zimmer v . Dauermie¬

ter (Chemiker ) , mögl . West -
od . Südweststadt , gesucht
E 50552 an Bekir , Khe . (K

Wohnungstausch

3 Zimmer , Bad , Küche , Gar¬
tenanteil , qeq . 3—4 Zimmer
in Ettlingen . Näh . O . Huff ,Khe. . Schamhorststr 25. (P

I Zimmer m . Küche in Khe.-
Haqsfeld , Straßenbahnhalte¬
stelle , geg . qr . 1-Z - Wohn .
od . kl . 2-4 .-Wohn , in Khe .
E 41164 an Bekir , Khe. (K

Tauschangebote
(Gebotenes an erster Stelle )

Zu mleton gesucht

Student sucht möbl . Zimmer.
E 41100 an Bekir , Khe. (K

1—2-Z.-Wohnung m . Küche o .
gr . leeres Zi . m . Küche od.
Notküche . E unter 41055 an
Bekir , Karlsruhe . (K

S ' udent s . z. 1. 1# . möbl ., hzb.
Zimmer , mögl . Nähe Staats -
teebn . E 40965 Bekir , Khe. (K

( immer, leerod . Veilw . möbl ,
v . Frl . auf sof . zu miet . qes .
<S 41012 an Bekir , Khe . (K

Eleg. Eßzimmer, Wohnzimm . ,
altbarock , antik , gr . Frank¬
furter Schrank , Teppich ,Täbris , 250/380 , gut . Klavier ,
Biedermeierbett mit Rost ,
Kücheneinnchtung , Höhen¬
sonne , ge<f . Ueberseekoffer ,
qut . Schmuck , Leica , An¬
zugstoff , 2 Trauringe , quteBett- und Tischwäsche . E
40936 an Bekir , Khe. (K

H.-Wintermantel , grau , Fisch¬
grätmust . , f . neu , gg. B.-Öl.
E 50563 an Bekir , Khe. (K

D.-Wintermantel , neu , gegen
H .-Fahrrad . E 41147 an

‘
Be¬

kir , Karlsruhe . (K

Foto , Juwela , neu , geg . Mo¬
torrad , 250 ccm. E 41148
an Bekir , Karlsruhe . (K

Radio, 5 - Röhren -Super , qeg .antik . Schrank o . Kommode.E 41155 an Bekir , Khe . (K

Verkauf

Schwer . , silb . Zigarettenetui ,neuw , nach Schätzungswert .
E 41092 an Bekir , Khe . (K

Planimeter (Krupp) , f . 200 RM .
E 40784 an Bekir , Khe . (K

Zu kaufen gesu cht_
Perserteppiche . E unter 41051

an Bekir , . Karlsruhe . (K
Wohn - u . K*üchenraöbel , evtl ,antik ., wertv , Teppich , Bril -

lantring . E 41160 an Be¬
kir , Karlsruhe . (K

Antike Möbel , auch beschäd .
E 41152 an Bekir , Khe. (K

Figürliches Porzellan . E unt .
41153 an Bekir , Khe . (K

Alt. Zinngeschirr , wie Teller ,Krüge , Schüsseln usw . E
41154 an Bekir , Khe . (K

Schreibmaschine zu leihen oc
kaufen gesucht . „ Union *
Apparatebaugesellschaft ^ ir
b . H ., Karlsruhe , Griesbad
Straße 4. (]

Schreibtisch m . Sessel , Büch
Schraiik , rd . Tisch , 2 Stühle
Standuhr , Rauchtisch u . Bt
fett zu vermiet . Bes. geeic
als Sprechzimmer f . Arzt c
Anwalt . E 41107 an Bekh
Karlsruhe . (j

Gasherd m . Backofen , 4-fl . , i
Stutzflügel an Privat z . vei
miet . E 41116 Bekir , Khe. (1

Geschäftliche Empfehlungen

Heiraten

Mädchen oder Witwe , fleiß .,kath . , 25—32 J . , mit , Näh -
kenntniss . , ist Einheirat in
Landw . gebot . E m . Licht¬
bild u. 41088 an Bekir .Khe . (K

Verschiedenes

Export Argentinien ! Uber
nehme Vertretung f . chem -
lechn . , Pharmazeut , und kos¬
metische Industrie . Curt Da
vidson , Casilla de correo
4449 Correo Central , Buenos-
Aires , ArgenÜna . (K

Stragula -Bodenbelag qeq . Al
papier liefert Schawinsk ^
Telefon 3937 Karlsruh «
Schnetzferstr . 11. (]

Gesichtshaare , Leberflecke !
Muttermale , Warzen usv
werd . mit modernsten un
sichersten Verfahren fü
immer m . d . Wurzel Jjesei
tigt ! Neuzeitliche Gesicht «
pflege ! G . Bornemann , Irl
stitut für mod . Kosmetik
Sprechst . i . Karlsruhe , Sie
fanienstr . 71 (Ecke Lee
poldstr .) jed . Dienstag u
Donnerstag u . n . Verein
barung ; ln Bruchsal , Rhein
str . 57 , jed . Mittwoch , je
weils v . 10-12 u . 14- 18 U. (!

Auto -Zentr . Kailsruhe . Ruf3533
3534 , ab 1. 10. 47wied . eröffn
Personen - u . Krankentrans
Porte . Tag u .Nach terreichb -d

\ rchitekt Eiden , Khe.-Durlad
Pfinztalrir . 81 . übern . Bau
berat ., Planung , Bauleit , u
Gutachten . Erste Referen
zen . fK
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